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Trotzdem sicher unterwegs: 

ERNTEZEIT – MEHR LANDWIRTSCHAFTLICHER VERKEHR AUF 
DEN STRASSEN 
 

In der Erntezeit und speziell mit dem Beginn der Weinlese sind wieder vermehrt Traktoren, Anhänger und 
andere landwirtschaftliche Fahrzeuge auf den Straßen unterwegs. Diese Fahrzeuge sind oft breiter, langsamer 
und benötigen beim Abbiegen oder Rangieren mehr Platz. Mit gegenseitiger Rücksichtnahme lassen sich 
gefährliche Situationen vermeiden. 
 

Unsere Do´s für Sie - das sollten Sie tun: 
 

 Geschwindigkeit anpassen 
Rechnen Sie jederzeit mit langsam fahrenden Landmaschinen und reduzieren Sie rechtzeitig Ihre 
Geschwindigkeit – besonders auf Freilandstraßen und in unübersichtlichen Bereichen. 

 Ausreichend Abstand halten 
Landwirtschaftliche Fahrzeuge können aufgrund ihrer Größe plötzlich abbremsen oder zum Abbiegen 
ausschwenken. Halten Sie genügend Sicherheitsabstand. 

 Überholen nur bei freier Sicht 
Überholen Sie Traktoren oder Erntemaschinen nur dann, wenn die Strecke übersichtlich ist und 
ausreichend Platz vorhanden ist. Berücksichtigen Sie die große Fahrzeugbreite und mögliche 
Anbaugeräte. 

 Auf Schmutz und Erntegut achten 
Während der Ernte können Erde, Stroh oder Erntegut auf die Fahrbahn gelangen. Reduzieren Sie Ihre 
Geschwindigkeit und vermeiden Sie abrupte Brems- oder Lenkmanöver. 

 Besonders aufmerksam in der Dämmerung 
In den frühen Morgen- und Abendstunden sind viele Erntemaschinen unterwegs. Achten Sie auf 
Beleuchtung, Warnblinkanlagen und reflektierende Markierungen. 

 

Unsere Don´ts für Sie - das sollten Sie vermeiden: 
 

 Nicht unter Zeitdruck riskant überholen 
Ein gefährliches Überholmanöver kann schwerwiegende Folgen haben. 

 Nicht zu dicht auffahren 
Große Maschinen verdecken oft die Sicht auf den Gegenverkehr. 

 Abbiegevorgänge nicht falsch einschätzen 
Landmaschinen schwenken häufig vor dem Abbiegen in die entgegengesetzte Richtung aus. 

 Nicht auf verschmutzten Fahrbahnen abrupt bremsen 
Erde oder Erntegut können die Bodenhaftung erheblich verringern. 

 
Gut zu wissen 
 

Landwirtschaftliche Fahrzeuge dürfen aufgrund ihrer Bauart oft nur mit geringer Geschwindigkeit fahren. 
Während der Erntezeit sind viele Landwirte bis in die Abendstunden unterwegs, um günstige 
Wetterbedingungen optimal zu nutzen. Gegenseitige Rücksichtnahme trägt wesentlich zur Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer bei. Planen Sie in der Erntezeit etwas mehr Fahrzeit ein und fahren Sie vorausschauend. 
Ein paar Minuten Geduld können helfen, Unfälle zu vermeiden und sorgen für ein sicheres Miteinander auf 
unseren Straßen. 
 

 

 

SICHERHEITSTIPP  

      Weitere Sicherheitstipps erhalten Sie unter 
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LIEBE 

DEUTSCHKREUTZERINNEN &  

DEUTSCHKREUTZER!

Die Bürgermeisterwahl am 13. September 2026 ist geschlagen. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, mich 
an dieser Stelle bei allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Marktgemeinde von Herzen zu bedanken.

Mein besonderer Dank gilt all jenen, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht und damit ihre 
Verantwortung für unsere Gemeinde wahrgenommen haben. Die hohe Wahlbeteiligung von über 81 
Prozent zeigt, dass die Zukunft von Deutschkreutz den Menschen wichtig ist.

Dass mir mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen das Vertrauen ausgesprochen hat, erfüllt 
mich mit großer Dankbarkeit – aber auch mit großer Verantwortung. Dieses Vertrauen ist für mich 
Auftrag mit ganzer Kraft für unsere Gemeinde zu arbeiten.

Ich werde Bürgermeister für alle Deutschkreutzerinnen und Deutschkreutzer sein

Es geht jetzt nicht mehr um Wahlkampf, sondern darum, gemeinsam nach vorne zu schauen und die 
Herausforderungen, die vor uns liegen, zu bewältigen.

Die vergangenen Monate waren für Deutschkreutz nicht immer einfach. Umso wichtiger ist es mir, 
wieder mehr miteinander als übereinander zu reden. Unterschiedliche Meinungen und politische 
Standpunkte gehören zu einer lebendigen Gemeinde. Entscheidend ist aber, dass wir trotz dieser 
Unterschiede immer das gemeinsame Ziel im Blick behalten: das Wohl unserer Gemeinde und der 
Menschen, die hier leben.

Ich werde mich dafür einsetzen, dass die Gemeinde verlässlich arbeitet, Anliegen ernst genommen 
werden und Entscheidungen nachvollziehbar und transparent getroffen werden. Dabei möchte ich 
auch den direkten Kontakt mit den Bürgerinnen und Bürgern weiter stärken. Denn niemand kennt unsere 
Gemeinde so gut wie jene Menschen, die hier leben, arbeiten, ihre Familien haben und sich in unseren 
Vereinen und Organisationen engagieren.

Vor uns liegen wichtige Aufgaben. Wir wollen unsere Gemeinde weiterentwickeln, notwendige Projekte 
umsetzen, unsere Infrastruktur erhalten und verbessern, den Wirtschafts- und Lebensstandort 
Deutschkreutz stärken und gleichzeitig darauf achten, verantwortungsvoll mit den finanziellen Mitteln 
unserer Gemeinde umzugehen.

Ein großes Anliegen ist mir auch das Miteinander. Deutschkreutz lebt von den vielen Menschen, die sich 
freiwillig engagieren – in unseren Vereinen, bei Veranstaltungen, im Sozialbereich, bei der Feuerwehr, 
im Sport, in Kultur und Brauchtum und in vielen anderen Bereichen. Ihnen allen möchte ich meinen 
aufrichtigen Dank aussprechen. Dieses Engagement macht unsere Gemeinde lebenswert.
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SPRECHSTUNDEN

Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
gegen Voranmeldung,

jederzeit erreichbar unter
M: 0664/824 52 60

Kann ich nicht abheben,
rufe ich zurück!

BÜRGERMEISTER

JÜRGEN HOFER

Die Wahl ist entschieden. Jetzt beginnt die gemeinsame Arbeit.

Ich möchte daher allen politischen Fraktionen sowie allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 
anbieten, konstruktiv und auf Augenhöhe zusammenzuarbeiten. Wir werden bei vielen Fragen 
nicht immer einer Meinung sein – das ist in einer Demokratie auch nicht notwendig. Entscheidend ist 
aber, dass wir sachlich, respektvoll und in einem angemessenen Umgangston miteinander 
kommunizieren, unterschiedliche Meinungen zulassen und nicht den Eindruck vermitteln, nur die 
eigene Sichtweise sei die einzig richtige. Nur so können wir gemeinsam Lösungen finden, die dem 
Wohl unserer Gemeinde dienen.

Mein Anspruch ist klar: Ich möchte gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, dem Gemeinderat und vor allem mit Ihnen, liebe Deutschkreutzerinnen und 
Deutschkreutzer, daran arbeiten, dass unsere Gemeinde eine gute Zukunft hat.

Ich danke Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen und verspreche Ihnen, dieses Amt mit Respekt, 
Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein auszuüben.

Packen wir es gemeinsam an – für unser Deutschkreutz!

Bürgermeisterwahl 2026

Deutschkreutz

Sprengel Stimmen/Prozent Stimmen/Prozent Stimmen/Prozent

1 339/ 48,78% 156/ 22,45% 200/ 28,78%

2 396/ 56,17% 109/ 15,46% 200/ 28,37%

3 380/ 54,60% 141/ 20,26% 175/ 25,14%

4 121/ 47,45% 66/ 25,88% 68/ 26,67%

1236/ 52,57% 472/ 20,08% 643/ 27,35%

Wahlberechtigte: 2988

81,19%

Kandidaten Jürgen Hofer Eva Heidenreich Manfred Kölly
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Bürgermeisterwahl 2026

Deutschkreutz

abgegebene ungültige gültige

1 720 25 695

2 728 23 705

3 715 19 696

4 263 8 255

2 426 75 2 351

Wahlberechtigte: 2988

81,19%

Sprengel
Stimmen
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SICHER UNTERWEGS IN DIE SCHULE!

Unsere Erstklassler konnten kürzlich ihre 
neuen Warnwesten vom ARBÖ 
entgegennehmen. Damit sind unsere 
jüngsten Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer besonders gut 
sichtbar und sicher auf ihrem Schulweg 
unterwegs. 
Ein herzliches Dankeschön an ARBÖ-
Präsident Dr. Peter Rezar, Mar�n 
Heissenberger, MA und ARBÖ-Ortsvorstand Manfred Glöckl für die Übergabe und die wertvolle 
Unterstützung unserer Kinder! 

Wir wünschen unseren Erstklasslern viel Freude mit den Warnwesten und vor allem einen sicheren 
Schulweg! 
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VERLEGUNG DER GÜTERVERLADUNG ENTLASTET ANRAINER:INNEN BEIM BAHNHOF

Mit der Modernisierung des Bahnhofs 
Deutschkreutz und der Verlegung der 
Güterverladung schaffen die ÖBB einen 
modernen, barrierefreien Mobilitätsknoten 
für die Region und op�mieren gleichzei�g die 
Bedingungen für den Güterverkehr. Durch 
die Verlegung der Güterverladestelle an 
einen Standort außerhalb des Ortsgebiets 
wird zudem der Ortskern rund um den 
Bahnhof deutlich entlastet. Die ÖBB 
inves�eren rund 19 Millionen Euro in die 
Modernisierung des Bahnhofs sowie in die 
Verlegung der bestehenden Güterverladung. 
Das Projekt verbessert die Infrastruktur für 
Reisende und den Güterverkehr gleichermaßen. Neben einem barrierefreien Bahnhof mit modernen 
Anlagen profi�eren Anrainerinnen und Anrainer insbesondere von einer deutlichen Reduk�on der 
Lärmbelastung, da die Güterverladung kün�ig außerhalb des Ortszentrums erfolgt.

Die Verlegung und der Neubau der Güterverladung erfolgen von September 2026 bis Juni 2027. 
Anschließend wird der Bahnhof umfassend modernisiert. Die Arbeiten selbst sind von März bis November 
2028 vorgesehen. Im Rahmen der Modernisierung entsteht ein barrierefrei erreichbarer Mi�elbahnsteig 
mit op�mierter Zugangssitua�on. Darüber hinaus werden Gleisanlagen und Weichen erneuert, moderne 
Park&Ride- und Bike&Ride-Anlagen errichtet sowie ein neuer Bahnhofsvorplatz mit vier Bushaltestellen 
geschaffen.

Mit dem Projekt schaffen die ÖBB die Voraussetzungen für einen zukun�sfi�en Bahnhof und eine 
leistungsfähige Güterverkehrsinfrastruktur. Fahrgäste profi�eren von mehr Komfort, Barrierefreiheit und 
verbesserten Umsteigemöglichkeiten. Gleichzei�g wird die Verlagerung der Güterverladung aus dem 
Ortszentrum zu einer deutlich höheren Lebensqualität für die Bevölkerung beitragen.
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Gewerbestraße 1/2
7301 Deutschkreutz

PADEL
OKTOBERFEST

WEISSWURST - BREZE
BAYRISCHES BIER

SANDTREFF

SAMSTAG, 10.10.2026 - AB 9 UHR
DONNERSTAG, 22.10.2026 - AB 18 UHR

www.sandtreff.at

NEUE TIERISCHE MITARBEITER AM RÜCKHALTEBECKEN

Beim Rückhaltebecken starten wir einen 
Pilotversuch mit Schafen. Die Tiere 
übernehmen dort kün�ig einen Teil der 
Rasenpflege und sorgen auf natürliche 
Weise dafür, dass die Flächen kurz gehalten 
werden. Damit wollen wir ausprobieren, ob 
die ökologische und nachhal�ge 
Rasenpflege durch Beweidung eine 
sinnvolle Alterna�ve bzw. Ergänzung zur 
herkömmlichen Pflege darstellt.

Alle Familien und Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich vor Ort selbst ein 
Bild von unserem Pilotversuch zu machen. 
Gerade für unsere Kinder ist es sicher 
spannend, die Tiere einmal aus der Nähe zu beobachten und dabei zu sehen, wie natürliche 
Landscha�spflege funk�onieren kann.   PS: Die Tiere bi�e NICHT fü�ern. Vielen Dank!

GLÜCKWUNSCH ZUM 95. GEBURTSTAG!

Maria Strobl feierte im Sozialzentrum ihren 95. 
Geburtstag, wo Bürgermeister Jürgen Hofer 
herzlich gratulierte.

Zu diesem ganz besonderen Ehrentag wünscht 
die Marktgemeinde von Herzen alles Liebe und 
Gute, vor allem Gesundheit, Glück und noch 
viele schöne Momente im Kreise der Familie 
und Freunde.
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CROSSGOLF INMITTEN DER DEUTSCHKREUTZER WEINBERGE

18 Löcher mi�en in den Deutschkreutzer Rieden, dazu zahlreiche Winzer mit hervorragenden Weinen 
aus dem Blaufränkischland und über 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Österreich und 
Deutschland trafen sich beim Cross County Gol�urnier in Deutschkreutz. Eine großar�ge Kombina�on 
aus Sport, Wein und unserer Region. Ein Dankeschön an den GC Blaufränkischland, die Winzerinnen 
und Winzer sowie alle Helferinnen und Helfer für die hervorragende Organisa�on. 



CAFE GOLDMARK HOLT 91 VON 100 PUNKTEN 
IM FALSTAFF CAFEGUIDE 2027

Der Tradi�onsbetrieb sichert sich mit 91 von 100 
Punkten und drei Kaffeetassen einen festen Platz 
unter den besten Kaffeehäusern Österreichs. Das 
Gastronomen-Ehepaar Karin und Roman Krejcirik 
strahlen über das großar�ge Ergebnis. 

Die Prämierung im Falstaff Caféguide 2027 bestä�gt 
das hohe Niveau und die Leidenscha�, mit der das 
Café täglich geführt wird. Für die Region ist diese 
Auszeichnung ein starkes Zeichen für gelebte 
Gas�reundscha� und erstklassige Qualität.

Für die Inhaber ist die Urkunde nicht nur eine 
Bestä�gung ihrer Arbeit, sondern auch ein 
Verdienst des gesamten Teams. Die Auszeichnung 
spornt den Betrieb an, den Gästen auch in Zukun� 
Kaffeegenuss auf höchstem Niveau zu bieten. Die 
Bewertung von Falstaff basiert auf strengen 
Kriterien in den Bereichen Kaffeequalität, Service, 
Mehlspeisen-Auswahl und Ambiente. Das Café 
Goldmark überzeugte die Jury auf ganzer Linie. 



Rufen Sie uns einfach an:

+43 676 / 633 0000
 oder schreiben Sie uns unter: 

info@draisinentour.at 
 

Wir organisieren den Rest.

FACHKUNDIGES TEAM: 
Geschulte Fahrer für sichere und bequeme Fahrten.

FLEXIBILITÄT: 
Spontane oder geplante Fahrten, angepasst an Ihre Bedürfnisse.

MODERNER FUHRPARK: 
Komfortable Fahrzeuge für Lang- und Kurzstrecken.

BEGLEITDIENST: 
Unterstützung beim Einchecken im Krankenhaus.

KUNDENSERVICE: 
Freundlich, hilfsbereit und immer erreichbar.

SICHERHEIT & HYGIENE: 
Saubere Fahrzeuge nach höchsten Standards.

Inserat-sonnenland-krankentransporte-2026.indd   1Inserat-sonnenland-krankentransporte-2026.indd   1 21.09.2026   12:25:2921.09.2026   12:25:29
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INSTANDHALTUNGSARBEITEN UND SANIERUNG GÜTERWEG IN DER GEMEINDE

In den vergangenen Wochen und Monaten wurden in unserer Gemeinde zahlreiche Instandsetzungs- und 
Verbesserungsarbeiten durchgeführt. Schri� für Schri� wird damit unsere Gemeindeinfrastruktur 
erneuert, verbessert und für die Zukun� fit gemacht. 

Ein weiteres wich�ges Projekt ist ebenfalls gestartet: Mit der Sanierung des Güterweges in Richtung 
Kleinwarasdorf wurde bereits begonnen. Gerade unsere Güterwege sind für die Landwirtscha� und für 
viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger von großer Bedeutung. Umso wich�ger ist es, 
notwendige Sanierungen konsequent anzugehen und die vorhandenen Mi�el sinnvoll einzusetzen. Auch 
wenn nicht alle Arbeiten sofort sichtbar sind, gilt: Eine Gemeinde muss laufend instand gehalten und 
weiterentwickelt werden.



14

1 1

2

1. Gemeinsam ins neue Schuljahr

Der gemeinsame Wortgo�esdienst der VS und MS Deutschkreutz zum 
Beginn des Schuljahres 2026/27 stand diesmal unter dem Mo�o "Go� geht 
mit". Danke an alle beteiligten Personen, allen voran an den "Saitenklang" 
für die tolle musikalische Untermalung. 

2. ICDL - Breaking News

Die MSDK wird im Rahmen der Veranstaltungsreihe OCG Impulse für ihr 
Engagement im Schuljahr 2025/26 ausgezeichnet. Kollegin Klaudia Gmeiner 
- verantwortlich für die Erreichung des “Computerführerscheines” (ICDL= 
Interna�onal Cer�fica�on of Digital Literacy) - darf im Herbst eine 
Auszeichnung dazu entgegennehmen. Prämiert werden jene Schulen, die in 
ihrem Bundesland bzw. in ihrer Schulkategorie die meisten ICDL-
Prüfungen absolviert haben – sowohl absolut als auch in Rela�on zur 
Schüler:innenanzahl. 

Die Mi�elschule Deutschkreutz zählt zu den Top 10!Homepage

Instagram

Facebook
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Herzlich willkommen an unserer Volksschule

Mit viel Freude sind wir in das neue Schuljahr gestartet und dur�en unsere Schülerinnen und Schüler der 
1a und 1b Klasse herzlich an unserer Volksschule willkommen heißen.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, besonders natürlich unseren Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern, eine spannende, fröhliche und erlebnisreiche Volksschulzeit mit vielen schönen 
gemeinsamen Momenten, neuen Freundscha�en und vor allem ganz viel Freude am Lernen.

Auch in unserem Lehrerinnenteam gibt es eine neue Unterstützung: Jessica Gager verstärkt seit diesem 
Schuljahr als Zusatzlehrerin unser Team. Wir freuen uns sehr über ihre Unterstützung und heißen sie 
ebenfalls herzlich willkommen!

Die ersten beiden Schulwochen sind bereits wie im Flug vergangen und waren mit vielen interessanten 
Ak�vitäten gefüllt. Nach dem Eröffnungsgo�esdienst stand für unsere Schülerinnen und Schüler das 
wich�ge Thema „Sicherheit am Bauernhof“ auf dem Programm. Gemeinsam mit Gerhard Karoly 
beschä�igten sich die Kinder damit, wie man sicher mit Tieren und landwirtscha�lichen Maschinen 
umgeht und worauf bei der Arbeit und beim Aufenthalt auf einem Bauernhof besonders zu achten ist.

Für unsere Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen gab es außerdem reflek�erende Warnwesten. Damit 
sind unsere jüngsten Schulkinder – gerade in der dunkleren Jahreszeit – auf ihrem Schulweg besser 
sichtbar und sicherer unterwegs. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken!

Auch eine Feuerwehrübung wurde bereits durchgeführt. Die Kinder lernten, wie sie sich im No�all rich�g 
verhalten und welche wich�gen Schri�e im Erns�all zu beachten sind. Für bleibende Erinnerungen sorgte 
außerdem bereits unsere Schulfotografin, die unsere Klassen und Schülerinnen und Schüler fotografisch 
festhielt. So ist der Start in das neue Schuljahr bereits von vielen besonderen Begegnungen, wich�gen 
Lernerfahrungen und gemeinsamen Erlebnissen geprägt.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, ihren Eltern sowie dem gesamten Schulteam ein 
schönes, erfolgreiches und vor allem gemeinscha�liches Schuljahr mit vielen unvergesslichen 
Momenten!
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HERZLICHE GRATULATION ZUR DIAMANTENEN!

Hilda und Lorenz Heidelberger feierten kürzlich 
ihre Diamantene Hochzeit. 

Wir wünschen dem Jubelpaar weiterhin viele 
gemeinsame, glückliche Jahre voller Gesundheit 
und schöner Momente!

Das Österreichische Rote Kreuz hat die 
Bewilligung vom 15. Oktober 2026 bis 15. 

Dezember 2026 eine Haus- und 
Straßensammlung zum Zweck der 

Kriegsgräberfürsorge durchzuführen. 
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50 JAHRE
01. Mag. Roland Leser  Weingartengasse 3
04. Doris Keinrath  We�ergasse 29
07. Cornelia Pastorek  Mühlallee 20
26. Timea Horvath  Ödenburgerst. 44

55 JAHRE
10. Ronald Nusshall  Anton Lehmden-G. 22
14. Johannes Heinrich  Anton Lehmden-G. 11
16. Birgit Reumann  Mühlallee 11

60 JAHRE
03. Gabriele Kratochwill Schloßgasse 5
13. Chris�an Neuhold  Ho�erweg 3
14. Heide Fuchs  Neubaugasse 1
17. Mst. Johann Hö�nger Am Teich 11
19. Sabina Dorner  Hauptstraße 85/2

65 JAHRE
08. Richard Zaglitsch  Zinkendorferstr. 19
11. Heribert Artner  Arbeitergasse 12a
23. Ernst Schikola  We�ergasse 18
30. Manfred Glöckl  Hauptstraße 39

70 JAHRE
08. Josef Möderl  Neubaugasse 73
14. Margareta Ptacek  Arbeitergasse 118
25. Irmgard Kirnbauer  Zinkendorferstr. 7

75 JAHRE
21. Günter Harzhauser Hauptstraße 30/2/3

80 JAHRE
21. Ernst Grubits  Karrnergasse 20

23. Annemarie Fennesz Karrnergasse 24
31. Maria Szalai  Burgenlandstr. 66

82 JAHRE
12. Georg Furtner  Girmerstraße 20
30. Irmgard Gruber  Langegasse 6

83 JAHRE
13. Irene Gross  Arbeitergasse 64

84. JAHRE
19. Josef Leser   Arbeitergasse 46

86 JAHRE
07. Pauline Strobl  Langegasse 33
15. Stefan Szalai  Burgenlandstr. 66
15. Franz Tillhof  Feldgasse 24

87 JAHRE
20. Maria Schöpf  Karrnergasse 57

88 JAHRE
15. Theresia Fennes  Neubaugasse 50
16. Alexander Krämer  Feldgasse 39
26. Rudolf Csiszar  Elisabethgasse 26
29. Theresia Csiszar  Elisabethgasse 26

90 JAHRE
04. Maria Berger  Karrnergasse 64

94 JAHRE
05. Katharina Salzer  Elisabethgasse 21

96 JAHRE
25. Anton Fennes  Krautäckergasse 24

GEBURTSTAGE

Falls Sie nicht im Trommler öffentlich erwähnt werden möchten, teilen Sie dies bi�e im Gemeindeamt 
unter post@deutschkreutz.bgld.gv.at oder unter 02613/80 203-14 mit.
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BRENNHOLZ ZU VERKAUFEN
Brennholz zu verkaufen, 2-3 jähriges 
Eichenholz 
Infos unter: 0664/52 98 070.

BRENNHOLZ ZU VERKAUFEN
Verkaufe Brennholz Eiche trocken 
aus Deutschkreutz, in Meter 
gespalten, Zustellung im Ort. 
Info unter 0660/81 81 352

VOLLJÄHRIGKEIT

Simon Furtner

Julian Mayer

EISERNE HOCHZEIT

Theresia & Rudolf Csiszar

Frau Katharina Wild hat den 
Bachelor of Science in Health Studies

erfolgreich abgelegt.

Frau Laura Sommer hat den 
Bachelor of Science (WU)

erfolgreich abgelegt.

Wir gratulieren zu diesem Meilenstein 
und wünschen für die Zukun� viel 

Erfolg.

SILBERNE HOCHZEIT

Elisabeth & Peter Reumann

Doris Keinrath & 
Sven Keinrath-Steßl

HERZLICHE GRATULATION ZUM JUBILÄUM!

Wir gratulieren Gre� Reumann zu ihrem 
70. Geburtstag und Claudia Baidinger zum 
60. Geburtstag und wünschen den Jubilaren  
Gesundheit, Glück und viele schöne Jahre!
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JOSK MARIA
91 Jahre

TAFERNER LEONHARD
72 Jahre

IGLER WALTER
74 Jahre

PASSMANN ADELHEID
96 Jahre

WENINGER BRIGITTA
74 Jahre

HEINRICH GERHARD
83 Jahre

WIR VERABSCHIEDEN UNS VON 
UNSEREN MITBÜRGERN

Unser aufrichtiges Beileid den Trauerfamilien!

ERNEUERUNGEN DER GRABSTELLE SIND DER 
BAUBEHÖRDE IMMER ZU MELDEN!

Wer ein bestehendes Grab erneuern möchte, 
muss dies im Vorfeld immer der Gemeinde 
melden. Wird auch das Fundament erneuert, 
sprechen wir von einer Grabneuerrichtung und 
dazu ist unbedingt vor Beginn der Arbeiten ein 
Begehungstermin mit der Baubehörde zu 
vereinbaren, um die Nachbarn zu informieren 
und zu besprechen, ob die geplante Grabstelle 
der Friedhofsordnung entspricht.

Generell müssen vor der Erneuerung die 
geplanten Skizzen und Maßen an die 
Baubehörde übermi�elt werden. Erst nach 
Rückbestä�gung kann mit dem Arbeiten 
begonnen werden.

Unter §7 der Friedhofsordnung Deutschkreutz 
ist ersichtlich, dass Erdgräber eine Außenbreite 
von 2,05 Meter sowie eine Außenlänge von 
2,80 Meter aufweisen sollen. Generell ist es 
zudem die Regel, Waschbetonpla�en vor der 
Grabstelle (50x50 cm) sowie neben der 
Grabstelle (25x50 cm) zu verlegen.
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Fr., 2.10. 18.00 Hl. Messe in Neckenmarkt Hl. Schutzengel

Sa., 3.10. 18.00 Sonntag-Vorabendmesse in Deutschkreutz

So., 4.10. 27. Sonntag im Jahreskreis

 8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt

 9.45 Hl. Messe in Deutschkreutz

16.00 Segensandacht der 70er, 80er, 90er in Deutschkreutz

Di., 6.10. 17.00 Ministrantenstunde in Deutschkreutz Hl. Bruno

18.00 Hl. Messe in Neckenmarkt

18.45 Bibelteilen mit Diakon Thomas Jakowitsch im Pfarrheim Neckenmarkt

Mi., 7.10. 9.00 Hl. Messe in Deutschkreutz Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz

Do., 8.10. 15.00 Hl. Messe im Haus Lisa mit Erntedankfest

Fr., 9.10. 18.00 Hl. Messe in Neckenmarkt Hl. Dionysius

Sa., 10.10 7.00 Abfahrt Männerwallfahrt nach Maria Ellend

18.00 Sonntag-Vorabendmesse in Deutschkreutz

So., 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis

 8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt

 9.45 Familienmesse im Rahmen des Erntedankfestes

danach Pfarrcafe und Agape im Pfarrstadl

Di., 13.10. 7.00 Abfahrt Frauenwallfahrt nach Maria Bild Hl. Koloman

19.00 Elternabend der Erstkommunion in Deutschkreutz im Pfarrheim

Mi., 14.10. 9.00 Hl. Messe in Deutschkreutz Hl. Kallistus

18.00 Fatimafeier

Do., 15.10.  9.15 Erntedankfest im Kindergarten in Neckenmarkt Hl. Theresia von Jesus

Fr., 16.10. 18.00 Hl. Messe in Neckenmarkt Hl. Hedwig von Andechs

19.00 Konzert des Männergesangsverein aus Gurk in der Parrkirche Deutschkreutz

Sa., 17.10. 11.00 Taufe Matteo Brandl in Deutschkreutz Hl. Ignatius von Antiochien

18.00 Sonntag-Vorabendmesse in Deutschkreutz

So., 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag

 8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt, Erntedank - Missio-Sammlung zum Weltmissions-Sonntag

10.00 Hl. Messe in Deutschkreutz

Di., 20.10. 18.00 Hl. Messe in Neckenmarkt Hl. Wendelin

Mi., 21.10. 9.00 Hl. Messe in Deutschkreutz Hl. Ursula und Gefährtinnen

19.00 Elternabend der Erstkommunion in Neckenmarkt im Pfarrheim

Do., 22.10. 15.00 Hl. Messe im Haus Lisa in Girm Hl. Johannes Paul II

Fr., 23.10. 18.00 Hl. Messe in Neckenmarkt Hl. Johannes von Capestrano

Sa., 24.10. 18.00 Sonntag-Vorabendmesse in Deutschkreutz - Missionsverkauf vor und nach der Hl. Messe

So., 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis

 8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt

 9.45 Hl. Messe in Deutschkreutz - Missionsverkauf vor und nach der Hl. Messe

Mo., 26.10. Nationalfeiertag

 8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt

 9.45 Hl. Messe in Deutschkreutz

Mi., 28.10. 9.00 Hl. Messe in Deutschkreutz Hl. Simon und Hl. Judas

Fr., 30.10. 18.00 Hl. Messe in Neckenmarkt

Sa., 31.10. 18.00 Sonntag-Vorabendmesse in Deutschkreutz Hl. Wolfgang

Röm.-kath. Pfarramt Deutschkreutz, Karrnergasse 1, 7301 Deutschkreutz - Kanzlei: Mo. 8-12 Uhr und Mi. 13-16 Uhr, Tel. 02613/89244  Fax DW 4

deutschkreutz@rk-pfarre.at      www.pfarredeutschkreutz.at      Kreisdechant Dr. Nikolas O. Abazie Tel. 0676/880703033

Gottesdienstordnung Oktober 2026

Rosenkranz:
Täglich von MO - FR wird um 17:30 Uhr der Rosenkranz in der Pfarrkirche gebetet. Am Samstag und Sonntag 
wird 35 Minuten vor der Messe der Rosenkranz gebetet.

Im kommenden Jahr 2027 wird das Sakrament der Firmung gespendet. 
Bitte im Pfarrbüro bis spätestens 28. Oktober 2026 anmelden.
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E-BIKE & FAHRRAD—VERLEIH
 Tourismusverein Deutschkreutz
 T: 02613/20 200, Hauptstraße 55

E-LASTENRAD
Das E-Lastenrad kann von Montag bis Donnerstag gra�s ausgeborgt  
werden. Tourismusverein Deutschkreutz, T: 02613/20 200,    
Hauptstraße 55

SPRECHTAGE

BAUBERATUNG
nach telefonischer Anmeldung unter T: 02613 80 203 15
Gemeindeamt Deutschkreutz

KOBV DER BEHINDERTENVERBAND
SPRECHTAGE
Sprechtag nach telefonischer Vereinbarung unter 
T: 01/406 15 86-47 Ortsgruppenobfrau Kers�n Groß, 0676/68 
04 890.
In Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15
jeden 3. Freitag im Monat, von 09.00—10.30 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT
Keine Sprechtag, in dringenden Fällen nur unter 
Terminvereinbarung, T: 05303/33 400
Spitalstraße 25 in Oberpullendorf, 07.30 bis 12.00 Uhr

SVS
Landwirtscha�l. Bezirksreferat, Schloßplatz 3, Oberpullendorf 
von 08.00 bis 11.30 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr
27. Oktober, 24. November, 22. Dezember
Gemeindeamt Neckenmarkt von 08.00 bis 11.30 Uhr
13. Oktober, 10. November

WOHNBAUFÖRDERUNG
Bezirkshauptmannscha� Oberpullendorf nur nach
telefonischer Vereinbarung T: 02612/425 31

PFLEGE & SOZIALBERATUNG
Frau DGKP Beate Igler, T: 050944 1008
Nur gegen telefonische Voranmeldung.

SPRECHTAG ZUR 
BAULANDMOBILISIERUNGSABGABE
Hotline: 02682/600-1025

GEMEINDEAMT
DEUTSCHKREUTZ

Hauptstraße 79   7301 Deutschkreutz
T: 02613/80 203   F: 02613/80 203-22
post@deutschkreutz.bgld.gv.at www.deutschkreutz.at

ALTSTOFFSAMMELSTELLE
Montag und Mi�woch: 15.30 bis 16.30 Uhr
Freitag: 11.00 bis 13.00 Uhr
Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb von diesen Zeiten erfolgt keine Übernahme.

RECHTSBERATUNG
Anwalt Mag. Markus Reinfeld

Mi�woch, 07. Okt., 13.00 Uhr im Gemeindeamt
Bi�e um Terminvereinbarung, T: 02613/80 203

Sprechtage & Informationen
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Ärzte Notdienst
Telefon: 141
WOCHENTAGS NACHTDIENST
Beginn:        17.00 Uhr
Ende:       07.00 Uhr

WOCHENENDDIENST
Beginn:         Samstag, 07.00 Uhr
Ende:       Montag, 07.00 Uhr

FEIERTAGSDIENST
Beginn:         18.00 Uhr am Vortrag
Ende:        07.00 Uhr nach Feiertag

CARITAS HAUS LISA
T: 02613/80 725
Mail: h.lisa@caritas-burgenland.at

HAUSKRANKENPFLEGE

BURGENLÄNDISCHES HILFSWERK
Telefon: T: 02682/65 150
 T: 0676/882 667 400

CARITAS
Telefon M: 0676/83 730 851

Julia HANDLER
Physiotherapie
Hauptstraße 24-28/Top 11

Termine nach tel. Voranmeldung
M: 0676/585 18 78
Mail: 
physiotherapie.jhandler@gmail.com

SONNENLAND 
KRANKENTRANSPORTE 

Vermietung von Krankenbe�en, 
inkl. Lieferung, Aufstellung 
und Abholung

Weitere Infos unter:
Telefon T: 0676/633 0000

SOZIAL—HOTLINE
für die Vermi�lung von Krankenbe�en, 
Rollstühlen, Gehhilfen und 
Hauskrankenpflege
Frau Schöller-Szaga Doktor
T: 02613/80 203

Sozialhotline für Wochenende und 
Feiertag: Bürgermeister Jürgen Hofer,  
M: 0664/824 52 60

Dr. Michael HEINRICH

Prakt. Arzt T: 02613/89 260

Nur gegen tel. Voranmeldung - 
ausgenommen No�älle

Montag  07.00 - 11.30 Uhr
Dienstag  07.00 - 11.30 Uhr
  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 07.00 - 11.30 Uhr
Freitag  07.00 - 11.30 Uhr
  14.00 - 16.00 Uhr  

Dr. Inge KIRNBAUER

Prakt. Arzt T: 02613/89 260

Nur gegen tel. Voranmeldung - 
ausgenommen No�älle

Montag  07.00 - 12.00 Uhr
Mi�woch 07.00 - 12.00 Uhr
Freitag  07.00 - 12.00 Uhr
  15.00 - 19.00 Uhr  

Dr. Mathias KARALL

Zahnarzt

Termin nur gegen Voranmeldung - 
T: 02613/80 713

Montag  08.30 - 12.30 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  13.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 14.00 Uhr

Assoc. Prof. PD. 
Dr. Klaus SAHORA

Facharzt für Chirurgie
Ordina�onszeiten und Termin 
nur gegen Voranmeldung 
T: 0660/72 67 174

ordina�on@chirurgie-sahora.at
www.chirurgie-sahora.at

ORDINATIONSZEITEN UNSERER ÄRZTE
Gesundheit & Soziales

Carmen MÜLLER
Dipl. Hebamme
(Vertragshebamme der Krankenkassen)
Ordina�onszeiten und Termine nur 
gegen Voranmeldung

M: 0699/10 201 128
info@hebamme-burgenland.at
www.hebamme-burgenland.at 

A P O T H E K E N 
 WOCHENENDDIENST
03. & 04. Oktober Deutschkreutz 
10. & 11. Oktober Weppersdorf
17. & 18. Oktober Oberpullendorf  
24. & 25. Oktober Lockenhaus
26. Oktober Weppersdorf  
31. Oktober Deutschkreutz

Dienstbeginn:  Samstag  12.00 Uhr
Dienstschluss:  Montag 08.00 Uhr 
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Der TROMMLER
Redak�onsschluss ist der 
20. Oktober 2026

Weitere Informa�onen unter: www.deutschkreutz.at/heurigenkalender

Weitere Informa�onen unter: www.deutschkreutz.at/heurigenkalender

Leser-Wogner Schenke
26. Oktober bis 22. November

Mo - Sa ab 11 Uhr
So & Ft ab 10 Uhr

Schneiderhaus
28. September bis 07. Oktober

täglich ab 11.00 Uhr

Ausg´steckt is

TROMMLER

Veranstaltungskalender
OKTOBER
01. Kaffeetratscherl       14.00 Uhr Sozialzentrum

03. Zivilschutz-Probealarm      12-12.45 

03. Lange Nacht der Museen      18.00 Uhr Goldmark Mus. 

03. Vortrag von Mag. Hofer: Goldmark und sein Wiener Umfeld 21.00 Uhr Goldmark Mus. 

04. O´Zap� is, Weißwurst Frühschoppen     10.30 Uhr Schneiderhaus 

10. Oktoberfest-Turnier       09.00 Uhr Sandtreff

11. Pfarrcafe und Agape nach der Heiigen Messe   10.30 Uhr Pfarrstadl

16. Konzert Männergesangsverein aus Gurk    19.00 Uhr Pfarrkirche 

22. Oktoberfest A�erWork       18.00 Uhr Sandtreff

23. Hausmesse bei nowak (ab 12.00 Uhr Freipizza von Kevos)  10-18 Uhr Hauptstraße 3

25. Blutspende, 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr    Vinatrium

25. Wein&Schwein, Sautanz mit Max S�egl (Reservierung erforderlich) 08-18 Uhr Weingut Pfneisl

31. Börsenparty der Adler       18.00 Uhr Winzerkeller


